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eiſenbahndienſt ſtehen , unter der Behandlung ihrer
aus anderen Bundesſtaaten ſtammenden Vorgeſetzten leiden müß⸗
ten , erwiderte der Herr Miniſter , daß dem Miniſterium Klagen
hierüber nicht zugekommen ſeien . „ Ich höre “ , fuhr er fort , „ daß
bei der Generaldirektion einzelne Klagen eingereicht worden ſind
und daß die Generaldirektion jeweils der Sache nachgegangen iſt ,
Sollte tatſächlich eine berechtigte Urſache zu ſolchen Klagen vor⸗
handen ſein , ſo würde ich das tief bedauern , und ich werde Anlaß
nehmen , den Herrn Feldeiſenbahnchef darauf aufmerkſam zu
machen und ſein energiſches Eingreifen erbitten . ( Beifall im
Hauſe . ) Ich bin auch überzeugt , daß ich das entſprechende Ent⸗
gegenkommen von dieſer Seite finden werde . “

Ein kleiner Mann iſt auch ein Mann,
Es kommt auf ſeine Leiſtung an

v. Hindenburg .

Die Hygiene der Geiſtesarbeiter.
Die Summe der Arbeitsleiſtung erfordert auch eine zeitliche

Begrenzung . Natürlich iſt das Maß der Arbeitskraft individuell
äußerſt verſchieden . Die Ermüdung nach geiſtiger Anſtrengung
macht ſich bei dem einen ſchon nach kurzer Zeit , bei dem anderen
erſt nach längerer Tätigkeit geltend , ſie iſt auch bei demſelben
Menſchen verſchieden je nach Art der Leiſtung und dem Aufgelegt⸗
ſein zur Tätigkeit . Durchaus ſchädlich iſt es , wenn die Mahnung
dieſes Sicherheitsventils durch Reizmittel ( Kaffee , Tee , Tabak )
ausgeſchaltet wird . Die tägliche Berufsarbeit ſoll auf 8 Stunden
bemeſſen werden , wie Dr . Engelen in Düſſeldorf durch ein⸗
gehende und umfaſſende Feſtſtellungen im „ Arzt als Erzie⸗
her “ beſtätigt . Wichtiger als die Dauer der Arbeit iſt die Art
der Arbeitserledigung . Ruhige , gleichmäßige , ungezwungene Ar⸗
beit iſt nur förderlich für die Geſundheit . Nicht die Summe der
Arbeit zehrt an der Nervenkraft , ſondern überhaſtetes Arbeiten
( wie es der Verkehrsdienſt meiſtens erfordert ) , wenn es ſich mit
ſeeliſchen Erregungen verbündet . Das Tempo der Arbeit ſteht im
umgekehrten Verhältnis zur Lebensdauer , Lebensleiſtung und
Lebensgenuß . Erzwungene Arbeit iſt geſundheitsſchädlich ( Nacht⸗
dienſt ) , dagegen Arbeitsfreude hygieniſch wertvoll . Schnelles kon⸗
zentriertes Arbeiten bedeutet Vermeidung von Kraftvergeudung .
Die durch richtige Arbeitsmethodik gewonnene Zeit ſei der Er⸗
holung gewidmet . Die Zeit der täglichen Erholung werde benutzt
zum Aufenthalt in friſcher , geſunder Luft , zu Muskelübungen
durch mäßig betriebenen Sport , namentlich Rudern und Schwim⸗
men . Auch vernünftiger Lebensgenuß iſt zur Friſchhaltung des
Geiſtes notwendig , jede Abwechslung in angenehmer Beſchäftigung
dient zur Erholung der im Berufsleben angeſtrengten Geiſtes⸗
funktionen . Neben der täglichen Erholungszeit ſind zeitweiſe län⸗
gere Erholungspauſen ( Urlaub ) zur Geſunderhaltung der Nerven
notwendig . Die Forderung acht Stunden Schlaf iſt eine Durch⸗
ſchnittsregel , doch hat der Geiſtesarbeiter acht Stunden Schlaf
unbedingt nötig .

Die durchgehende Arbeitszeit.
Bei der Beratung des preußiſchen Eiſenbahnvoranſchlags für

1917 im preußiſchen Abgeordnetenhauſe hat ſich der frühere
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